
FÜR  
MEINUNGSFREIHEIT,  
VIELFALT UND  
DEMOKRATIE 
 
 

Wir OMAS GEGEN RECHTS setzen 
uns aktiv für den Erhalt der freiheit-
lichen Demokratie ein. Denn nur in 
einem freien, demokratischen Staat 
 

• kann man offen seine Meinung sagen, ohne dafür Gefängnis, 
Straflager oder Ermordung zu riskieren 

• kann sich jeder und jede einer Partei anschließen oder eine 
neue Partei gründen und sich an politischen 
Entscheidungsprozessen beteiligen 

• kann jeder und jede darauf vertrauen, dass Gesetze und Regeln 
ausnahmslos für alle gelten und sie nicht durch korrupte 
Beamte außer Kraft gesetzt werden 

• werden die Rechte von Minderheiten, wie z.B. die von 
homosexuellen Paaren, geachtet 

• gelten Menschrechte für alle, z.B. auch für Strafgefangene 

All diese Rechte werden in autokratischen Staaten wie u.a. Russland oder 
China massiv verletzt.  
 
Leider gibt es keine Garantie für den Bestand unserer freiheitlich 
demokratischen Grundordnung, Rechtsextreme und Antidemokraten 
verschiedenster Couleur greifen sie massiv an.  

 
V.i.S.d.P: Omas gegen Rechts Deutschland e.V. , Nagold 



Rechtsextremisten lehnen unsere freiheitlich demokratische Grundordnung 
offen ab. Mit ihrem rassistischen Weltbild stehen sie im Widerspruch zum 
Grundgesetz, das in Artikel 3 festschreibt, dass niemand aufgrund seiner 
Herkunft, Rasse, Religion oder Geschlecht benachteiligt oder bevorzugt werden 
darf.  
Auch die rückwärtsgewandten Reichsbürger greifen den Rechtsstaat an. Sie 
behaupten, dass das „Deutsche Reich“ in Wahrheit fortbestehe, wobei einige 
darunter das Kaiserreich, andere das „Dritte Reich“ verstehen. 

Die AfD wiederum gibt sich den Anschein einer demokratischen Partei, lässt sich 
in Parlamente wählen, verpasst aber keine Gelegenheit, um Proteste gegen eben 
diese Staatsorgane zu organisieren. Björn Höcke, der starke Mann der AfD, hält 
Reden, die an Nazi-Propaganda des Dritten Reiches erinnern. Er macht keinen 
Hehl daraus, dass er die bestehende Ordnung stürzen und Andersdenkende 
verfolgen und unterdrücken will. So schreibt er in seinem 2018 erschienenen 
Buch, dass „wir leider ein paar Volksteile verlieren werden, die zu schwach oder 
nicht willens sind, sich der fortschreitenden Afrikanisierung, Orientalisierung und 
Islamisierung zu widersetzen“. 

Und dann gibt es noch die Kritiker der Corona-Maßnahmen, Querdenker und 
andere, wie z.B. die Bewegung um den Unternehmer Kochanek ín Neustadt a. d. 
Weinstraße, deren Mitstreiter sich ganz in Weiß kleiden. Mit ihrer Kleidung 
wollen sie sich von den angeblichen „Systemlingen“ absetzen. Ein Begriff aus der 
Weimarer Republik, mit dem Vertreter der Demokratie verächtlich gemacht 
werden sollten. Unterstützt wird Kochanek von Reichsbürgern und 
Rechtsextremen wie der Gruppe der „Freien Pfälzer“.  

Dagegen sagen wir OMAS GEGEN RECHTS: 

• Lasst uns gemeinsam die Demokratie verteidigen. 

• Fallen wir nicht rein auf sog. „Demokratieverteidiger“, die in 
Wahrheit unsere freiheitlich demokratische Grundordnung 
beseitigen wollen. 

• Organisieren wir den Widerstand der großen demokratischen Mitte 
der Gesellschaft, die Rechtsextremismus und Rechtspopulismus 
ablehnt. 
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